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Großherzogkich Badische -

Allzeigt - Blatt
für de » ,

Kinzig - , Murg - , Pfinz - und Enz - Kreis.
k?ro . 4§. Samstag dm 5. Juny i8i3 .

« tl « rvßhkrzoglich Badischem gnädigstem Privilegs ».

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Echnldrnliq Nidationen .
Andurcv werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern baben , un¬
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu eryaiten , zur Liquidirung
derselben vorgeladrn . — Aus dem

Bezirksamt Appenweyer .
( 3 ) zu Wagöhurst an den in Gant ge«

rathenen Martin Oßer auf Dienstag den 22 .
3 »ny d . I . Vormittags 8 Uhr bey Großherjogl .
Amtsrevisorat zu Appenwcyer . Aus dem

Bezirksamt B ü h t.
( 2) zu Kappel an den m Gant gerathe -

nen zu Kappel verstorbene » , gewesenen Conven »
tualen des Klosters Gengenbach , Pater Philipp
Linz aut Dienstag den 13 . Juny d . I .

(.2 ) zu Unzhurst an die in Gant gera -
thcne Ignaz Zuberschen Eheleute auf Dien¬
stag den lg Juny d. I . AuS dem

Bezirksamt Bretten .
( r ) zu Niebsheim an den in Gant gera -

thenen Jung Joseph Häg ler auf Mittwoch
den , 3 . Junv d . I . früh 8 Uhr bey Großher -
jo .Ura -. m AintöRevisorat zu Bretten . Aus dem

Stadt und iten Landamt Bruchsal .
( ' ) zu Bruchsal an den in Gant gerätse¬

ne« SwutzJuden und FvurageLieferantenMaier
Marx auf Dienstag den 6 . Juli Vormittags 9
Uhr auf dem Rathvaus dahier .

( 3 ) zu Untergromvach an den Bürger
«nd Schmidtmeister Ferdinand Guntz auf Mon -
lag den July früh y Uhr auf dem Rathhaus
| u Untergrombach . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( 2 ) zu Oberkirch an den in Gant gera¬

nnen Schlossermeister Eiriack Debano , auf
Montag oen r4 . Juny d . I . Vormittags bey
^ roßherzogl. Amisrevisorat zu Oberkirch.

CD zu Döttelbach an den in Gant ge»
rathenen Georg Braun auf Dienstag den 15.
Juny d. I . Vormittags bei Großherhcrzoal .
AmtSreviforat zu Oberkirch .

( 2 ) zu Winterbach an den in Gant ge¬
ratenen Joseph Dittelt auf Mittwoch den
16. Juny d . I . Vormittag » bey Großherjogl .
AmtSreviforat zu Oberkirch .

CO zu Oppenau an den in Gank gera¬
tenen Fidel Kienzle auf Freitag den 18.
Juny d. I . Vormittags bey Großherjogl . AwtS -
reviforat zu Oberkirch .

( 2) zu Oppenau an den in Gant gera¬
tenen Franz Weißhaar auf Samstag den 19 .
Juny d . I . Vormittags bey Großherzogl . Amtö -
revisorak zu Oberkirch . AuS dem

Bezirksamt Stein .
( 1) zu Iöhlingeu an den Michael Kirch -

gößuer , aus Montag den 5. July d. I . dann

an den Sebastian Abele , auf Dienstag
den 6. July d I . und

an den Jung Martin V ol cf , auf Mittwoch
den 7 . July d . I . Vormittags auf dem Rathhaus
ju JohUngen vor der GaurCommisstvn . AuS dem

Bezirksamt Steinbach .
( 2 ) zu Steinbach an de» Bürger und

Drehermeister Franz Ruß auf Donnerstag den
24 . Juny d. I . btt dem TheilungSCowmissair
Hartmann dafrlbst .

(2} Karlsruhe , f Schuldenlkquidation . f
ZurN Behuf der Richtigstellung Ver Verlassenschast
des verlebten Johann Michael BaderS , gewe¬
senen Buchhalters bri Handelsmann Wiliiard
dahier , werden dessen Gläubiger aufgefordrkt ,
unfehlbar binnen , 4 Tagen von heute an ihre
Forderungen schriftlich dabier bekannt zu machen
und zu liquidiren , dessen Schuldner aber ange¬
wiesen , binaen nehmücher Zeit , an den aufge -



stellten Pfleger MaurerBalier Werber dahier
zu bezahlen . • , i

Karlsruhe , den 28 . May 1813 . '
Großherzogl . StadtAmtSNevisorat .

M u n d t 0 d t Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bey Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodterklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Bezirksamt Baden ,
(3) von Baden dem ledigen Schreinermei -

ster Joseph Rößler dessen Pfleger der Bürger
und Bäckermeister Joseph Koch von da ist.
AuS dem

Bezirksamt Bischoffsheim .
( r ) von ZierolShofen dem Johannes

Oertel dem Alten , dessen Pfleger der Johannes
Uhl von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

«der deren Leibeserben sollen binnen 22 Monaten
sich bey der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls ihr Vermögen an
ihre bekannten , nächsten Verwandten gegenCau -
tion wird auögeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Müllheim .
( z ) von Hügelheim der seit 6 oder 7

Jahren abwesende Karl Friedrich Schmidt .
Aus dem

Fürstlich Fürstenbergischen Justiz -
amk Mößkirch .

( 3) von Göggingen der bereits 6r Jahr
alte Thomas WeiShaupt , welcher sich schon
vor 35 Jahren dahier zu kaiserlich österreichischen
Kriegsdienste » anwerben ließ , ohne da ; seither
mehr etwas von ihm zu erfahren war , dessen
Vermögen in ohngesähr 108 fl. besteht . AuS dem

Bezirksamt Steinbach .
( 2 ) von Neuweyer der Isidor Lorenz

welcher vor ungefähr 24 Jahren alö Maurersgesell
aus seiner Heimath sich entfernte , und seither
nichts mehr von sich hören lassen , dessen Ver¬
möge » in 700 fl . besteht .

( 3 ) Karlsruhe . sErbvorladung .j Karl
Heinrich Drechsler , geboren im Jahr 2783 .
Sohn deS verstorbenen hiesigen Bürgers und
Rathsverwandten Heinrich Drechsler hat sich
vor 11 Jahren nach Amerika begeben , und seit¬
her nichts mehr von sich hören lassen. Da nun
dessen nächste Anverwandte gerichtlich um den
fürsorglichen Besitz seines Vermögens gebeten
haben ; so wird derselbe , oder seine etwaige Lei¬

beserben hiedurch vorgeladen , sich binnen Jah¬
resfrist wogen Uebernahmc dieses Vermögens bei
dieser Gerichlsstelle zu melden : widrigenfalls
er für verschollen erklärt und dem Gesuch seiner
Verwandten willfahrt werden wird

Karlsruhe , den 13 . May 1813 .
Großberz >glicheö Stadtamt .

( 2) Osfenburg . sLorladung . j Ludwig
Blatt und Ludwig Graf , wdvon ersterer im
Jahr 1796 unter ein österreichisches Freykorps
gieng , letzterer aber im Jahr 1805 sich unter
die Großherzoglich Hessische Truppen engaairen
ließ , von diesen aber wieder desertirte , und beide
bisher nichts mehr von sich hören ließen , werden
hiemit vorgeladen in Zeit 6 Monaten vor dem
Grundherrlichen Amt DierSburg zu erscheinen ,
und ihr durch Absterben ihrer Tante der Louise
Graf zum Theil zukommenvcSVermögen zu Hän¬
den zu nehmen , widrigenfalls solches alsdann
ihren anwesenden Brüdern gegen Eaution auS -
geliefert werden solle.

Offenburg den 24 . May 1813 .
GrundherrlicheS Amt DierSburg .

( 2 ) Appen weyer . fBcrschollenheitSEr -
klärung . j Demnach die unterm 32/May 28 " .
cdiktalitcr vorgeladene Franz Xaver Datrrn 0-
fche Ehefrau Theresia gebohrne Dyblin von
Sreinbach gebürtig » in der gesetzlichen Frist nicht
erschienen ist , so wurde dieselbe unterm 22 d. M .
für verschollen erklärt , uno das zu Renchen unter
Pflegschaft stehende Vermögen derselben , ihrem
einbändigen Bruder gegen Eaution in fürsorgli¬
chen Besitz gegeben .

'
Welcltz' S anmit zur öffent¬

lichen Wissenschaft gebracht wird .
Appenweyer den 32 . May 1813 .

Großherzogl . Bezirksamt .
( 1 ) Königsbach . s VerschollenheitsEr -

klarnng - I Der unterm 10 . July 2822 . öffent¬
lich vorgeladene , abwesende Philipp Jakob Bon - i
wetsch von hier , wird andurch für verschollen l
erklärt , und dessen dahier befindliches - Pfleg - |
schaftsVermügen seinen nächsten Verwandten in
fürsorglichen Best ; gegeben >

Königsbach den 29 . May 2813 .
, GrundherrlicheS Justizamt .

( 2 ) Bruchsal , s Bekanntmachung , s Am
12. d . M . ist der geistliche Ratd und CanonicuS ,
Hr . Karl Joseph Orsotiny mit Hinterlassung
eines Testaments dahier verstorben . Dieses wird
zu dem Ende öffentlich bekannt gemacht , damit
diejenigen , welche allenfalls Ansprüche anseine
Verlassenschaft zu machen haben , ihre Rechte |
deshalb verwahren können .

Bruchjal de » 26 . May 2813 .
Großherzogl . Stadt und iteö Landamt .
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(V) Dur lack . (Bekanntmachung . ) Da der
unter dem 15 . May v. J . öffentlich vorgeladene ,
schon ungefähr 30 Jahre lang vermißte , sich von
hier alS MusicuS ln die Fremde begebene CH i»
sioph Friedrich Luvwig Schwarz von Durlach,
sich weder selbst in Person noch durch einen Be¬
vollmächtigten gemcloet hat , so wird derselbe
hiermit für vorschollen erklärt , mit dem Bemer¬
ken , daß dessen unter Pfleaschaft stehendes Ver¬
mögen seinen Verwandte » in ürso eglichen Besitz,
Legen Cantjon , werde gegeben werden.

Durlach , den 17. Man 1813 .
GroßherzogllcbeS Bezirksamt .

( z) Dur lach, ( Bekanntmachung. H Da
der unterm i6 . Febr . v . I . öffentlich vorgeladene
vermißte HandlungSCommis Carl Saul von
Durlach , sich weder jelbst in Person noch mittelst
eines Bevollmächtigten gemeldet hat , so wird
derselbe hiermit mit dem Änsügen für verschollen
erklärt , daß dessen unter Pflegschaft stehendes
Vermögen seinen Verwandten in fürsorglichen
besitz, gegen Sicherheit , werde gegeben werden.

Durlach , den 2 : . May 1813.
Großherzogliches Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen

sich binnen anberaumterFrist bey ihrer Obrig¬
keit stellen , und wegen ihres Austritts verant¬
worten . widrigenfalls gegen dieselbe nach der
LandesConftiturion wider ausgetretene Untertha -
Nen verfahren werden wird . Aus dem

Bezirksamt Zwingenberg .
(2) von Balschbach der ledige Franz H ö-

nig , welcher im Zug für das Jahr 1813. zum
Kriegsdienste bestimmt wurde , binnen 6 Wo¬
chen.

O ) Tü bin g en . ( Ebegerichtliche Dorla-
düng . ) Nachdem bei dem königl. Würtembergi -
schen Chegerichte Justine Gloß von Wurmberg ,
Oberamts Maulbronn, geb . Meeb von da , um
Erkennung deS EhescheidungSProzesseSgegen ih¬
ren entwichenenEhemann , Georg MichaelG l 0 ß,
Burger und Schmied von Wurmberg , ex capite
desertionis malitiosae gebeten hat , und ihrem
besuch willfahrt, auch zu Verhandlung ihrer
Ehescheidungsklage Mittwoch der 2 . September
d . I . bestimmt worden , so werden hiermit nicht
Uur gedachter Gloß , sondern auch seine Ver¬
wandte und Freunde , welche ihn im Rechte zu
vertreten gesonnen seyn sollten, peremtorie »or*
geladen , an gedachtem Tag , wobei ihm 4 Wo¬
chen für den ersten , 4 Wochen für den zweyten
und 4 Wochen für den dritten Termin , anbe¬
raumt werden , vor dem königl. Ehegericht zu

Tübingen , Morgens 9 Uhr zu erscheinen , dis
Klage seiner Ehefrau anzuhören , darauf seine
Einreden in rechtlicher Ordnung vorzutragen
und sich eherichterlichen Erkenntnisses zu gewär¬
tigen , indem, er erscheine an gedachtem Termin,
oder erscheine nicht , in dieser Ehescheidunĝ
Sache ergehen wird , waS Rechtens ist.

Tübingen , den 19 . May 1813 .
Königl . Würtembergisches Ehegericht.

Kauf - Anträge .
(2) Karlsruhe . (TeinacherWasser. ) In

der Krone ist gutes frisches Teinacher Wasser an¬
gekommen , und um billigen Preis zu haben.

(2) Karlsruhe . ( MeßwaarenEmpfeh -
lung . ) F . Copeland geb . Schosso von
Mannheim , Modiste Ihrer k. k. Hoheit der Frau
Großberzogin , von Baden , bezieht diese Messe
mit einem schönen Assortiment Pariser Kopfputz,
Negligöehauben , Chemisetten, vorzüglich feine
italienische weiße und schwarze , englische und
Kinderstrohhi

'lte, Filoche , Schleyer und Tücher ;
särbige , weise , kurze und lange lederne und
Bercälhandsckuhe , alle Sorten der neuesten
Bänder , feine PariserBlumen und Federn rc .
Sie empfiehlt sich einem hohen Adel uizd geehr¬
ten Publikum bestens , verspricht billige Preise
und gute Bedienung . Die Bude ist in der
Reihe beym Museum Die rte Bude rechter Hand
Nro . 97.

( 1 ) Bruchsal . sWein - Fässer- und Flasch-
nerhandwerksGeschirr - Versteigerung . ) Don¬
nerstags den 10 . Juny d . I . und den darauf
folgenden Tagen werden in der Behausung des ver¬
storbenen Bürgers und Flaschnermeisters Georg
Joseph Oberdeck von hier nachstehende Fahr¬
nisse in öffentlicherSteigerung gegen gleich baare
Bezahlung verkauft werden :

An Wein .
Alsterweiler Gewächs .

4 Ohm 2804er.
Bruchsaler Gewächs .

4 Fuder 5 Ohm 2808er.
4 — 5 — zur Hälfte i5c»8er und 281 ier .
2 — 2 — gemischt 4 1808er | 2811er .
2 — - — 2808er und 1810er gleichgemischt .

2 — 8 — | 1808er Z lSiocr.
- — 8 — 1810er und i8i2ergleichgemischt.
4 — 7l — i8l " r .
- — 4 — 1812er.

Unteröwisheimer Gewächs .
iFuder ^ Ohm 1809er und -* 1811er.

Tiefenbacher Gewächs . >
ZFuder f 2808er und H 282 " » .

v



Fässer so itt Eisen gebunden sind :
r Ein 20 öhmigeS , ein 28 öhmiges , ein 23 öh¬

miges , drei 4o öhmige, ein 16 öhmiges , ein 15
öhmiges , zwei n öhmige , zwei » 0 öhmige , ein
9z öhmiges , zwei 9 öhmige , ein 7 öhmigeS ,
drei 5 öhmige , ein 3 öhmiges , eine Heibstbütte
in Eisen und zwei in Holz gebunden nebst noch
anderem Herbstgeschirr.

An Handwerksgeschirr :
Zwei Polierstöcke , 5 rauhe Stöcke , 8 Spann -

und Polierhämmer , 1 Dutzend polirte Teller-
Hämmer, 3 Abschlichthämmer , 9 Treibhämmer
von verschiedener Gattung , 1 Schlagstock mit 7
dazu gehörigen Hämmern , 10 Handhämmer , 2
große Bleihämmer , 2 Umschlageisen , 1 Scharr¬
eisen , 4 polirte Fäust , 41 Hauer von Z bis 2
Zoll weit , 80 Durchbrechmeisel, 9 Sperrhacken ,
3 Stockscheeren , 13 Handscheeren, 25 große La¬
ternenhorn , ho kleine dito , 2 Alphabet und ver¬
schiedenes anderes , was zum Handwerkszeug
eines Flaschners gehört .
An verfertigter vorzüglicher Waare :

Zwölf mechanische Lampen, 6 Kaffeemaschi¬
nen , 1 dito mit Aussatz , so wie viele andere
Blechnerwaaren , wie z . B . Gießkannen, Salat¬
seiher, Schüsseln, Wand - und andere Leuchter ,
Laternen , Füllröhren , Weinzieher , Oehlkanncn,
StallLampen rc. , auch .2 Faß unverarbeitetes
LildenmannsBlech; wobei sich die Liebhaber
rinfinden wollen. Bruchsal den r 4. May 1813 .

Großherzogliches StadtAmtsRcvisorat.
( 1) Durlach . sKorn zu verkaufen.^ Auf

einem PrivatSpeicher allhier liegen mehrere
Malter Korn , welche in billigem Preis gegen
baare Zahlung abgegeben werden. Das Comp¬
toir dieses BlattS gibt nähere Auskunft .

O ) Rad olph zell , sVerkauf der Herr¬
schaft Heilsberg .) Nachdem auf besonder« Auf¬
trag des Großherzoglich Badischen hochpreißli-
chen HosgerichtS zu Freyburg die Herrschaft
HeilSberg neuerdings öffentlich verkauft werden
soll , so wird hiermit der Verkaufstag auf den
12 . July und die folgenden Tage festgesetzt , an
welchen die Kaufsliebhaber in dem Schlosse zu
Gottmadingen zu erscheinen haben, und ihre Ge ,
bote enttveder auf das Ganze oder eine der drey
Abtheilungen derselben machen können .

Mit dieser Herrschaft werden zugleich alle
derselben anhängenden Rechte und Gerechtigkeiten
einschlüssig der hohen Jagd ( letztere jedoch nur
auf die Lebensdauer deS Freyherrn Maximilian
von Deuring ) falva ratificatione deS hoch -
preißlichen HofgerichtS verkauft werden.

Die Herrschaft HeilSberg , in einer der an¬
genehmsten Gegenden des südlichen Schwaben -,

in kleiner Entfernung von Schaffhausen , Stein
und Hilzingen gelegen , und am Hauptorte Gott¬
madingen, von der La -. ostraße von Stockach nach »
SÄaffhauscn , Radolphzel und Stein durchzogen,
enthält folgende Lcstandthcile .

I . Gottmadingen .
Ein katholisches Pfarrdorf von 667 Seelen ,

und 99 Wohnhäusern . An herrschaftlichen Ge¬
bäude » sind daselbst ein gstöckigeö solweS Schloß
mit Remise , Waschhaus, Scheuren, Stallungen
und zwcy weitern Nebengebäuden.

Dabey sind an Garten circa 4 Jauchert
Baum - , Gras - und Hanfgarten , theiiS um
daS Schloß , theils nächst dabey.

An ein , und zweymähdigenWiesen igJau -
chert 3 X\ - Vierling ; an Weinbergen 9 Jauchert
in der besten Lage. An Ackerfeld 59 Jauchert
3 Vierling . An Wald 125 Jauchert , welche
aber zur Zeit nicht vermessen sind . An ständigen
und unständigen Geldgefällen fallen jährlich
389 si . 50 kr . 5 hl . ,. an ständigen und unstän¬
digen Naturalrevenüen aber 8o4 fl. 26 kr .

An Steuern und Grundzinse» lasten auf
diesem Gute nach bisheriger Observanz 62 fl.
20 kr . 4 hl.

II. Ebringen .
Dorf von 224 Seelen an der Land ,

straße pon Engen nach Schaffhausen . Dazu
gehören an ein - und zweymähdigen Wirsen 16
Jauchert 2 Vierling ; an Weinbergen 2 Jauchert,
2 Meßle , 4 Ruthen, 59 Schuh ; an Wald 91
Jauchert ; an Geldgefällen aller Art 140 fl . 24
kr. , an Naturalgefällen aber 251 fl . 5 kr.

Von diesem Gute sind jährliche Lasten zu be¬
zahlen nach bisheriger Observanz 25 fl. 12 kr.
4 hl.

Hicrbey wird noch bemerkt , daß die Ein¬
wohner zu Ebringen der Grundherrschaft zu froh -
nen verbunden scyen .

III . Der Maierhof HeilSberg .
Hierzu gehört daS Maiereygebäude mit

Scheuer , Stallungen , Schöpfen und Keller :
ferners an Gärten tf Jauchert , an Wiesen 37
Jauchert 3 Meßle ; an Weinbergen i | Jauchert ;
an Waldungen 45 Jauchert.

Die bisherigen Abgaben von diesem Hofe
betragen an Steuern und Gülten nach loj- hri«
gem Durchschnitte jährlich 17 fl . 10 kr .

Die ganze Herrschaft darf zusammen, oder
nach den hier beschriebenen Abtheilungen beson ,
derö verkauft werden, weßwegen man auch bey
jedem Theile gleich die davon abfallenden Re -
venüen , und die darauf liegenden Lasten ben -
gesetzt hat.

Ueber die nähern Verhältnisse dieser Herr-



fchaft kann man dahier , und bry der Admi¬
nistration zu Gottmadingen nähere Auskunft
erhalten .

Die Kaufbedingniss« selbst werden am Ber -
kanfstage sämmtlichcn respektive » Kaufsliebha -
bcrn bekannt gemacht werden .

RadolphSzell , den 14. May i 8 » 3 «
. . Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Baden . fBekanntmachung .j Die
Stadt Baden fand sich veranlaßt, den bisher in
dem dasigcn KöhlenMazazin für Auswärtigebe¬
standenen Preis von 1 fl . 49 kr. auf 1 fl . 31 kr.
per Meß , 2 Wannen haltend , zu moderircn ,
»ndem dieses hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht wird, werden alle Herrn OrtsVorsteher

ebeten , solches bei ihren Gemeinden gefälligst
ekannt machen zu

"asten . '
Baden den 1 . Juni 1813 .

Von OberBurgermeisterAmt und StadtrathS
wegen.

Pachtantrage und Verleihungen .

( r) Pforzheim . fSchäfereyVerleihung .j
Montag oen 14 . Juny d. I . wirb der b ; S künf¬
tige Michaelis zu Ende gehende Schäfereybe -
stand zu Eutingen wieder auf 3 Jahre auf dem
Rathhaus daselbst unter folgenden Bedingungen
versteigert werden :

O Darf der Schäfer 175 Stücke, die Bür¬
gerschaft aber » 50 Stück Schaafe halten , im
Fall die Bürgerschaft diese Summe nicht halten
sollte , darf der Schäfer so viel dazu thun bis eS
325 Stücke sind .

2) Hat der Schäfer freie und bequeme Woh¬
nung im SckaafhanS nebst Schaafstall und son¬
stige bürgerliche Nuznießnngen . Die übrige
Conditionen werden bcy der Steigerung bekannt
gemacht werden.

Pforzheim den 25 . May 1813.
Großherzogl . Stadt und Landamt .

( 0 Stein . s SchäfereyVerleihung . )
Mittwoch den 23 Juni Nachmittags 1 Uhr wird
auf dem RathhanS zu Nusbaum der Schäferei -
Bestand verlohnt ; der Bestand dauert von Mi-
chacltS 1813 — 1.816 ; der Bcständer genießt freie
Wohnung im SchafhauS nebst 1 Küchengärtlein
vabei , und ungefähr 5 Vrtl . Acker . Auf die
Waide darf derselbe 150 Stück Schafe , von
^ eorgj bis Michaelis , von da bis Georgi aber
250 Stück Schafe ohne die Lämmer treiben '," " d >5, dabey gehalten , von der Bürgerschaft
bo Stück einzuschlagen . Für den Pacht ist eine
^ .utwn von 3 >o fl. over eine annehmliche
Bürgschaft zu leisten . Die weitern Bedingnisse

werden übrigens bei der SchäfereyVerleihung
bekannt gemacht werden.

Stein den 26. May 1813«
Großherzogl . Bezirksamt .

( 0 Stein . ^ SchäfereyVerleihung .^ Don¬
nerstag den 24. Juni NackmittögS 1 Uhr wird
auf dem RathhauS zu Göbrichen der Schäferey-
Bestand verlehnt ; der Bestand dauert von Mi¬
chaelis 1813 —1816. Der Bestander hat eine
freie Wohnung zu genießen, 300 Stück Schafe
auf die Waide zu treiben , und eine dem Pacht
angemessene Caution zu leisten . Weitere Be-
dingniffe werden bei der Verleihung bekannt ge¬
macht werden. Stein den r6 . May 1813 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Dienst - Anträge .

(2 ) Stein . fActuariatSStelle.1 Bey de«
Bezirksamte Stein , nächst Durlach im Pfinz -
und Enzkreise gelegen, ist kie Stelle deS 2ten
ActuarS erledigt worden . Diejenigen , welche
zu Uebernehmung dieser Stelle Lust tragen , die
erforderlichen Fähigkeiten und gute Zeugnisse be¬
sitzen , können jeden Augenblick eintreten . Aus¬
ser dem gewöhnlichen ActuariatSgehalte wird ne¬
ben einer honetten Behandlung freies LogiS zu¬
gesichert . Stein den 29 . May 1813 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Kommerzial - Anzeige.

(3) Karlsruhe , f Anzeige und Empfeh ,
lung . f Ich benachrichtige hiermit daS verehr¬
ungswürdige Publikum , daß ich nunmehr in
mein eigenes HauS in der langen Straße , dein
Museum gegenüber , gezogen bin , und mein
eigen Geschäft allda eingerichtet habe . Ich bin
nun mit allen Spezsreywaaren, so wie mit äch«
tem alten Oberländer Thalkirschenwaffer in Krü¬
gen , Ertrait d'Absinthe, Coignacbranntwein
und Malagawein in Bouteillen bestens versehen,
und habe ebenfalls ein wohl assortirteS Lager '
von gesottenen Roßhaaren . Ich bitte um gü¬
tigen Zuspruch und versichere beste Bedienung .

Christian Reinhard .
(2) Langensteinbach . fBadEmpfehlung.j

Da das hiesige Bad wieder mit den gehörigen
Bequemlichkeiten versehen und eingerichtet ist,
so mache ich solches einem geehrten Publikum
dem ich mich zugleich empfehle mit dem Anhang
bekannt , daß eS auf künftigen Pfingstmontag
eröffnet und getanzt werden wird . Auch ist die
Einrichtung für die von Hrn . Doctor Kölreuter
in Karlsruhe erfundenen künstlichen Stahlbäder
wieder wie vorige- Jahr getroffen.

Langensteinbach den » . Juny 1813 .
Kor «.
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